
 
 
 

 
Zum 1. Juni 2021 wurde die Gesellschaft Trading Hub Europe GmbH durch Kooperation der Netzgesellschaften bayernets GmbH, 

Fluxys TENP GmbH, GASCADE Gastransport GmbH, Gastransport Nord GmbH, Gasunie Deutschland Transport Services GmbH, GRTgaz 

Deutschland GmbH Nowega GmbH, ONTRAS Gastransport GmbH, Open Grid Europe GmbH, terranets bw GmbH und Thyssengas 

GmbH gegründet. Das Hochdruckleitungssystem im deutschlandweiten Marktgebiet Trading Hub Europe verfügt über eine 

Gesamtlänge von rund 40.000 km und verbindet mehr als 700 nachgelagerte Netze. Aufgaben des Marktgebietsverantwortlichen sind 

u. a. das Bilanzkreismanagement, der Betrieb des Virtuellen Handelspunktes und die Regelenergiebeschaffung. Somit stellt Trading 

Hub Europe den Betrieb des Marktgebietes sicher und leistet einen wichtigen Beitrag für die Versorgung mit Erdgas in Deutschland 

und Europa. 
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PRESSEMITTEILUNG  
  

Trading Hub Europe schließt zweite Prüfungspflicht gemäß § 50 

Kooperationsvereinbarung ab  

  

Berlin/Ratingen, 9. September 2022 Die Trading Hub Europe GmbH (THE) schließt die 

zweite Prüfungspflicht gemäß § 50 Ziffer 10 Kooperationsvereinbarung (KoV) ab. 

Insgesamt unterlagen 63 Netzkonten der Prüfungspflicht, für 46 Netzkonten wurde 

signifikantes und nachhaltiges Optimierungspotenzial identifiziert. Eine Pönalisierung 

wurde durchgeführt. Hintergrund der Einführung der Prüfungspflicht bildet der erstmals 

2019 erstellte Evaluierungsbericht zur Prognosegüte von Standardlastprofilen (SLP), in 

dem festgestellt wurde, dass einige Netzbetreiber nach wie vor dauerhaft hohe, 

wesentliche und unübliche Netzkontoabweichungen aufwiesen. 
  
Im Jahr 2021 wurden erstmals in beiden Marktgebieten 79 Netzbetreiber zur Prüfung 

aufgefordert. Davon wurde bei 58 Netzbetreibern ein signifikantes und nachhaltiges 

Verbesserungspotential ermittelt, verbunden mit der Aufforderung entsprechende 

Maßnahmen zur Verbesserung bis zum 1. Juli 2022 umzusetzen. Zum 1. Juli 2022 sind 

davon 56 Netzbetreiber der Aufforderung nachgekommen. Zwei Netzbetreiber haben in 

Absprache mit dem MGV eine Implementierungsfrist bis zum 01.10.2022 vereinbart. Die 

Einführung der Gasprognosetemperatur erfolgte bei 35 Netzbetreibern und war damit die 

am häufigsten umgesetzte Maßnahme.  
  
Weitere Informationen können dem Kurzbericht entnommen werden, der auf der Website 

der THE veröffentlicht ist. Dieser umfasst insbesondere Informationen bezüglich der 

einschlägigen Grenzwerte, der Anzahl der angeschriebenen Netzbetreiber, der Anzahl der 

Netzbetreiber, die signifikantes und nachhaltiges Verbesserungspotenzial identifiziert 

haben, sowie Informationen über das identifizierte Verbesserungspotenzial und die 

kumulierten absoluten Netzkontoabweichungen der letzten zwei Jahre. Durch die 

Einführung der verbändeübergreifend erarbeiteten Prüfungspflicht wird von den 

Marktteilnehmern eine weitere Verbesserung der Datenqualität erwartet. 
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